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KatHelfer-PRO Projekt
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Ziel: 
Bundesweite Lösung mit hohem Reifegrad zur
Koordination von Spontanhelfenden durch BOS

Projektlaufzeit: 
      01.01.2023 – 31.03.2025

Lösungsansatz: 
– Soziotechnische Gesamtlösung aus technischem Koordinationssystem und Handlungsempfehlungen/ Schulungsmaterial

– Verknüpfung bestehenden Know-hows aus Forschungsprojekten der letzten 9 Jahre

– Agile Entwicklung in Zusammenarbeit mit Endanwendern

– Offene Schnittstellen für breite Verwendung und Integrationsmöglichkeiten

– Validierung über die Durchführung von Übungen mit Einsatzkräften und Spontanhelfern

Umsetzung: 
Projekt im Rahmen des BMBF-Förderprogramms „Innovationen im Einsatz – Praxisleuchttürme der zivilen Sicherheit“

https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2019/10/2647_bekanntmachung.html#:~:text=Ziel%20ist%20es%2C%20den%20Schutz,Kriminalit%C3%A4t%20und%20Gro%C3%9Fschadenslagen%20ausgel%C3%B6st%20werden.


Projektkonsortium
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. . . 

7 Verbundpartner 35+ assoziierte Partner

Kooperation mit Mobile 
Helfer zur Koordination und 

Schulung ungebundener 
Helfer



Herausforderungen hinsichtlich Spontanhilfe
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Merkes, Sara T.; Zimmermann, Theresa; Windsheimer, Peter; Voss, Martin (2023): 
„Gesellschaftliche Entwicklungen und Partizipation in Krisen. Deskriptive Ergebnisse einer quantitativen Umfrage unter Einsatz- und Verwaltungskräften zu Engagement in Bevölkerungsschutzkontexten“
KFS Working Paper Nr. 28. Berlin: Katastrophenforschungsstelle. DOI: http://dx.doi.org/10.17169/refubium-41113.
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Soziotechnisches Lösungskonzept

Die Einsatzleitung legt Aufträge für 

Spontanhelfende an

Aufträge können über Messenger-Dienste

und angebundene Apps angenommen

werden

An einer Koordinierungsstelle werden die 

Spontanhelfenden empfangen und eingewiesen

Unter Anleitung von Einsatzkräften werden 

die Aufträge ausgeführt



Schulungen
Einsatzkräfte, 

Führungskräfte, 

Facheinweisung, 

Stab/EL

Handreichungen
PSNV, SER, 

KoordSt, 

Tätigkeitenkatalog
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Übersicht der erarbeiteten Unterlagen

Leitkonzepte
Change-, 

Kommunikations-, 

Inklusions-, Lernkonzept



Change-Management-Konzept
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• Im Change-Management sind folgende Punkte wichtig:

• Anpassung der Ablauforganisation   → Koordinierungsstelle

• Tätigkeiten     → Tätigkeitenkatalog  

• Verbesserung der Kommunikation   → Kommunikationskompass  

• Einrichtung zentraler Plattform   → KatHelfer-PRO System  

• Rechtliche und versicherungstechnische Absicherung → Teil der Schulungen

• Integration in Übungen und Planungen   → 3 Anwendungsübungen

→ Zusammenfassung unserer Konzepte

• Zusätzlich: Handlungsempfehlungen für Umsetzung



Change-Management Konzept
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• gliedern sich in Phasen: 

1. Strategische Ausrichtung und Priorisierung

2. Entwicklung und Anpassung von Prozessen und Strukturen

3. Implementierung und Schulung

4. Verstetigung und laufende Anpassung

Handlungsempfehlungen



Tätigkeitenkatalog
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Tätigkeitenkatalog
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Tätigkeitenkatalog
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Tätigkeitenkatalog
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Tätigkeitenkatalog
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Physische Voraussetzungen Psychische Voraussetzungen



Tätigkeitenkatalog
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Betreuungsverhältnis Substitutionsäquivalent



Kommunikationskompass
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• Verständnis und Anwendung

• Basis für erfolgreiche Kommunikation

• Kommunikation in der Spontanhilfe



Ereignis

Während

nach

Vor

Nach Eintreten des Ereignisses: Bewältigung

Kommuniziere mit Spontanhelfenden auf Augenhöhe!

Sei offen für Ideen der Spontanhelfenden und bitte 
Unterstützung an, sofern es die Lage erlaubt!

Drücke den Spontanhelfenden Lob und Anerkennung 
aus!

Teile kontinuierlich Informationen mit den 
Spontanhelfenden und achte darauf, diese einfach und 
verständlich zu erläutern!

Wähle einen angepassten Umgangston und vermeide es, 
Ansagen zu machen!

Höre aufmerksam zu und stelle Fragen, um 
Missverständnisse zu vermeiden!

Biete für Spontanhelfende kontinuierlich Raum, um 
Fragen zu stellen!

Drücke dich den Spontanhelfenden so einfach wie 
möglich aus und vermeide es, schnell und im Dialekt zu 
sprechen und Abkürzungen oder Fachbegriffe zu nutzen!

Sei flexibel für verschiedene Formen der Kommunikation 
(z. B. nonverbal oder anderssprachig)!

Achte auf die nonverbale Kommunikation und versuche, 
keine missverständlichen Signale an Spontanhelfende zu 
senden!

Zeige Empathie gegenüber der Spontanhelfenden!

Sei lösungsorientiert und biete Spontanhelfenden die 
Möglichkeit zu konfliktlösenden Gesprächen an!

Nutze Social Media, um Informationen klar und 
verständlich bereitzustellen!

Nutze Social Meida, um Unterstützungsbedarfe in der 
Krise zu kommunizieren!

Kommuniziere Ereignisse über Medien schnell und weise 
darauf hin, dass weitere Details folgen werden!

Nutze Social Media, um auf Selbstachtsamkeit 
hinzuweisen!

Veröffentliche in den Medien eher kürze Berichte, um die 
Aufmerksamkeit zu erhöhen!

Bemühe dich, Fake News durch harte Fakten 
entgegenzutreten!

Nach Bewältigung des Ereignisses: Nachbereitung

Zeige den Spontanhelfenden Anerkennung und Wertschätzung für die Mithilfe!

Weise Spontanhelfende aktiv auf die Ansprechperson für Fragen zur psychosozialen 
Notfallversorgung hin!

Reflektiere die eigene Kommunikation mit den Spontanhelfenden und identifiziere 
Verbesserungspotentiale!

Zeige den Spontanhelfenden Dank für die Mithilfe durch kleine Aufmerksamkeiten (z.  B. E-
Mail, Postkarte, Feste)! 

Zeige Offenheit für Spontanhelfende, die an langfristigem Engagement interessiert sind und 
weise proaktiv auf Möglichkeiten der Einbringung hin!

Halte die Präsenz auf Social Media aufrecht!

Hole Feedback zur Nutzung der Kommunikationskanäle ein!

Vor Eintreten des Ereignisses: Prävention

Mache dir über die Möglichkeiten und Ziele der 
Zusammenarbeit mit Spontanhelfenden Gedanken!

Verschaffe dir einen Überblick über die Gesellschaft 
und potenzielle Spontanhelfende vor Ort!

Nutze bereits vorhandene Netzwerke zur 
Kontaktaufnahme mit Spontanhelfenden!

Zeige bei der Kontaktaufnahme mit 
Spontanhelfenden aufrichtiges Interesse und 
Respekt!

Sei dir über verschiedene Formen der Spontanhilfe 
und über die mögliche Integration von 
Spontanhelfenden in die Einsatzplanung klar!

Nutze etablierte Social Media-Kanäle zur Ansprache 
von Spontanhelfenden und baue Präsenz auf!

Stimme alle Social Media-Kanäle mit den anderen 
Kommunikationskanälen ab!

Verwende auf Social Media klare und gut 
verständliche Sprache sowie Bilder und Hashtags, 
um die Aufmerksamkeit der Nutzenden zu erhöhen!

Stelle sicher, dass zuständige Einsatzkräfte 
regelmäßig an einer Ausbildung zum Umgang mit 
Social Media teilnehmen!

Nutze neben Social Media auch andere, vor allem 
robuste und zielgruppengerechte, 
Informationskanäle!

Informiere die potentiellen Spontanhelfenden über 
die möglichen Gefahren und Grenzen der 
Spontanhilfe und die Kompetenzbereiche der BOS!

Lege eine „Exit-Strategie“ für den Fall zu Recht, dass 
keine Spontanhelfenden mehr benötigt werden!

Legende
Persönliche Kommunikation
Medien/technikgestützte Kommunikation

Kommunikationsempfehlungen für Einsatzkräfte
Kommunikationsempfehlungen für Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS)



Inklusion 



Lernkonzept
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1. Allgemeiner Teil

2. Vorarbeiten

3. Erarbeitung der Schulungen

4. Ergebnisse



Aufgegriffene Problemstellung
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PSNV Orientierungshilfe
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PSNV für Spontanhelfende

PSNV-E PSNV-BSpontanhelfende



PSNV Orientierungshilfe
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Ziele der Orientierungshilfe

praxisnah
alltagstauglich

niederschwellig



PSNV Orientierungshilfe
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Ablauf in der Praxis

Vorbereitung Einsatz Abschluss Nachsorge



PSNV Orientierungshilfe
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Konkrete Maßnahmen



PSNV Orientierungshilfe
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Unsere Empfehlungen

• Spontanhelfende brauchen PSNV – aber anders.

• Die Mischung macht‘s.

• PSNV muss von Anfang mitgedacht werden.

• Digitale Tools und soziale Medien als Ressourcen.



Aufgegriffene Problemstellung
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Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzkräfte
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Griffbereiter Überblick – Was ist Ernstfall zu tun?

• Rechtliche Grundlagen (Versicherung und Haftung)

• Führung und Leitung (Konflikt-/Kommunikation)

• Formen der Zusammenarbeit (Phänomen Spontanhilfe und dessen Heterogenität)

• Koordinierungsstelle Spontanhilfe (Aufbau, Aufgaben, Unterstützungsgruppe)

➢ Muster zur individuellen Integration

➢ Überblick der Prozesse und Gegebenheiten

➢ Prägnant und einfach erfassbar

➢ Soll Sicherheit in der Zusammenarbeit mit Spontanhilfe bieten



Aufgegriffene Problemstellung
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Schulungsunterlagen
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Vorgehen zur Erstellung

Kompetenzkatalog
und Konzepte

Curricula & Material Pilotschulungen

Foliensatz

Fallbeispiele



Schulungsunterlagen
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Kompetenzkatalog

# Lernziel Inhalte Zielgruppe Ressourcen

# Stabs-/EL-Kräfte können mit 
Spontanhelfenden online 
angemessen kommunizieren

Kommunikation: Ansprache, Wertschätzung online, Online-Monitoring 
(VOST); Ausdruck in socialMedia-Kanälen; technische Voraussetzungen

Stab/EL Karsten 2023 “Einbindung 
von Spontanhelfenden in 
die Gefahrenabwehr” 8.6); 
Kommunikationskompass; 
VOST Flyer; #sosmap 

# Fachkräfte, Stabs- und EL-
Kräfte sind in der Lage, auch 
eine große Anzahl an 
Spontanhelfenden sicher und 
selbstständig im Einsatz zu 
organisieren/koordinieren. 

Koordinierungsstelle koordinieren, Umgang mit personenbezogenen 
Daten, Einsätze anlegen, Kommunikation mit Einsatzabschnitten; 
Bedarfe und Angebote erfassen und zuordnen; Einsatzkräfte 
einsetzen; Einsatzabschnitt Spontanhilfe bilden und koordinieren, 
organisatorische SER 

Stab/EL Karsten 2023 “Einbindung 
von Spontanhelfenden in 
die Gefahrenabwehr”, 5.5. 
“Stabsfunktion und 
Spontanhelfende”, SER ad-
str

# Stabs-/El-Kräfte können 
unabhängige 
Spontanhilfegruppen 
organisatorisch und 
kommunikativ begleiten 

Kommunikation online; Bedarfskoordination; 
organisationsübergreifende Kommunikation; 

Stab/EL Karsten 2023; SER ad-str; 
Kommunikationskompass

# … … Stab/EL …



Schulungsunterlagen

30

Zielgruppen der Schulungsunterlagen

Schulung für Einsatzkräfte

Schulung für Führungskräfte

Schulung für Einsatzleitung/Stab

Schulung für Fachkräfte



Schulungsunterlagen
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Zielgruppen der Schulungsunterlagen

Schulung für Einsatzkräfte

Schulung für Führungskräfte

Schulung für Einsatzleitung/Stab

Schulung für Fachkräfte

Alle Angehörige von HiOrgs

Einsatz- und Führungskräfte die 

Unterstützungsgruppe 

Spontanhilfe bilden

Entsprechende Führungskräfte



Aufgegriffene Problemstellung
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Schulungsunterlagen
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Schulungen für Einsatzkräfte



Schulungsunterlagen
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Schulungen für Einsatzkräfte



Schulungsunterlagen
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Schulungen für Führungskräfte



Schulungsunterlagen

36

Schulungen für Führungskräfte



Aufgegriffene Problemstellung
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Schulungsunterlagen
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Schulungen für Fachkräftekräfte



Konzept Koordinierungsstelle
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Empfang

Empfang

P

P

P

P

Empfang

Führung P

P

P

P

Wartebereich
Lage-

einweisung

Abschluss-
besprechung

Ausrüstung 
Ausgabe

Shuttle
zur Einsatzstelle

Führung im 
Einsatz-

geschehenAusrüstung 
Rücknahme



Konzept Koordinierungsstelle
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Analoge Disposition

 Auftragsmappe
in zweifacher Ausfertigung

Führung

Abgleich der Auftragsmappen. 
Archivieren eines Exemplars

Helfenden-Pass 
in dreifacher Ausfertigung

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Empfang

 Spontanhelfenden-Auftrag 
in zweifacher Ausfertigung

Spontanhelfenden
-Auftrag

Führung

Spontanhelfenden
-Auftrag

Ausrufen und Sammeln 
der eingesetzten 
Spontanhelfden

Wartebereich

Vorhalten einer 
Auftragsmappe

Führung

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Transport zur 
Führungskraft im 
Einsatzgeschehen

Shuttle

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Kontrolle  bei Ankunft
Vermerken von Vorfällen
Kontrolle bei Abschluss

Fürhungskraft im 
Einsatzgeschehen

Spontanhelfenden
-Auftrag

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Vorhalten eines 
Helfenden-Pass

Helfenden-
Pass

Vorname, 
Nachname, 
GebDatum, 

Kontakt

Spontanhelfende:r



Aufgegriffene Problemstellung
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Aufgegriffene Problemstellung
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Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzleitung und Stab
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• Formen der Zusammenarbeit (Phänomen Spontanhilfe und dessen Heterogenität)

• Ernennung von Verwaltungshelfern und Mittlerorganisationen

• Bedingungen für den Einsatz von Spontanhilfe (Gefährdung, geeignete Tätigkeiten)

• Einrichtung des Einsatzes (Sofortmaßnahmen, Einsatzstruktur, Krisenkommunikation)

• Koordinierungsstelle Spontanhilfe (Organisation, Koordination)

• Einsatznachsorge

➢ Muster zur individuellen Integration

➢ Überblick der Prozesse und Gegebenheiten

➢ Prägnant und einfach erfassbar

➢ Soll Sicherheit in der Zusammenarbeit mit Spontanhilfe bieten

Handreichung für Entscheider:innen im Bevölkerungsschutz



Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab
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• 8 UE à 45 min = 360 min

• Aneignen der Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzleitung und Stab

• Ertüchtigung von Einsatzleitung und Stab zur Einbindung von Spontanhilfe in Krisen- und Katastrophenlagen

• Voraussetzungen, Bedingungen, Strategien und Prozesse kennenlernen und berücksichtigen können

• Praktische Übungen in Entscheidungsprozessen und zur Social Media-Kommunikation

➢ Sensibilisierung für das Thema Spontanhilfe

➢ Fachliche Grundlagen für die Zusammenarbeit mit Spontanhilfe

➢ Unterstützung in Entscheidungsprozessen

➢ Motivation Tätigkeiten für Spontanhelfende zu identifizieren und zu delegieren

„Strategische Einbindung von Spontanhilfe“



Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab
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„Strategische Einbindung von Spontanhilfe“

• 8 UE à 45 min = 360 min

• Aneignen der Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzleitung und Stab

• Ertüchtigung von Einsatzleitung und Stab zur Einbindung von Spontanhilfe in Krisen- und Katastrophenlagen

• Voraussetzungen, Bedingungen, Strategien und Prozesse kennenlernen und berücksichtigen können

• Praktische Übungen in Entscheidungsprozessen und zur Social Media-Kommunikation

➢ Sensibilisierung für das Thema Spontanhilfe

➢ Fachliche Grundlagen für die Zusammenarbeit mit Spontanhilfe

➢ Unterstützung in Entscheidungsprozessen

➢ Motivation Tätigkeiten für Spontanhelfende zu identifizieren und zu delegieren



Prozess-Schaubild — Spontanhilfe im Fluss
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„Strategische Einbindung von Spontanhilfe“



Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab
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„Strategische Einbindung von Spontanhilfe“



Taxonomie für Spontanhelfersysteme
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Betke, Hans / Bosse, Michaelle / Sackmann, Stefan (2023):

"Towards a Taxonomy for Classification of Coordination Systems for 

Spontaneous Volunteers"

20th Annual Global Conference on Information Systems for Crisis Response and Management 

(ISCRAM 2023), Omaha, USA



Design Theorie für Spontanhelfersysteme

Seite 49

Betke, Hans/ Sperling, Martina/ Schryen, Guido/ Sackmann, Stefan 

(2024): 

“A Design Theory for Spontaneous Volunteer Coordination 

Systems in Disaster Response”, 

Proceedings of the 57th Hawaii International Conference on System 

Sciences (HICSS 2024), USA

https://scholarspace.manoa.hawaii.edu/items/6e1f845c-7e16-492b-b48d-

c4a6bd4f09e5

https://scholarspace.manoa.hawaii.edu/items/6e1f845c-7e16-492b-b48d-c4a6bd4f09e5
https://scholarspace.manoa.hawaii.edu/items/6e1f845c-7e16-492b-b48d-c4a6bd4f09e5


Klassifizierung von Conversational Agents im 
Bevölkerungsschutz

Seite 50

Göbel, Johannes / Betke, Hans / Sackmann, Stefan (2024):

"Towards a Taxonomy for Conversational Agents in Disaster Management"

Proceedings of the 21st ISCRAM Conference (ISCRAM 2024) – Münster, Germany

Link

https://ojs.iscram.org/index.php/Proceedings/article/view/101


Design Theory für aufgabenorientierte Chatbots

Seite 51

Göbel, Johannes / Boldt, Johannes / Betke, 

Hans / Kühnel, Stephan / Damarowsky, 

Johannes / Böhmer, Martin / Sackmann, 

Stefan (2024):

"Towards a Design Theory for Task-

Oriented Conversational Agents"

32nd European Conference on Information 

Systems (ECIS 2024), Paphos (Cyprus), 

ECIS 2024 Proceedings. 8. Link

https://www.researchgate.net/publication/379892755_Towards_a_Design_Theory_for_Task-Oriented_Conversational_Agents


Technische Unterstützung

Koordination und Organisation

CheckInAnmeldung Auftragsmanagement



Betrieb bundesweit in 2025
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Rahmenbedingungen der KatHelfer-Plattform

T-Systems International GmbH

• Anbindung über Lizenzmodell

• Hosting über OTC-Cloud (DE-konform)

• Dashboard und ChatBot (bisher Telegram und WhatsApp)

DRK KV Berlin-Schöneberg e. V.

• Consulting zur Einführung Schulungen der BOS

• Beratende Begleitung zur Einführung des Systems

Anbindung weiterer Client-Systeme

• SpoHe-Client: KATRETTER, MobileHelfer, ,…

• Einatzleitsysteme



Vielen Dank und auf bald!

Seite 54

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Feedback

Alle Unterlagen finden Sie unter:

https://www.kathelfer-pro.de/

Kontakt

 
T-Systems (technisches System):
Martin.baeumler@t-systems.com

DRK SchöWi (Schulungen):

CES@drk-wilmersdorf.de

https://www.kathelfer-pro.de/
mailto:Martin.baeumler@t-systems.com
mailto:CES@drk-wilmersdorf.de

	Standardabschnitt
	Folie 0: KatHelfer-PRO Koordination von Spontanhelfenden im  Krisen- und Katastrophenfall  Spontanhilfe als Herausforderung für Einsatzorganisationen
	Folie 1: KatHelfer-PRO
	Folie 2: KatHelfer-PRO Projekt
	Folie 3: Projektkonsortium
	Folie 4: Herausforderungen hinsichtlich Spontanhilfe
	Folie 5: Soziotechnisches Lösungskonzept
	Folie 6: Übersicht der erarbeiteten Unterlagen

	Lena
	Folie 7: Change-Management-Konzept
	Folie 8: Change-Management Konzept
	Folie 9: Tätigkeitenkatalog
	Folie 10: Tätigkeitenkatalog 
	Folie 11: Tätigkeitenkatalog
	Folie 12: Tätigkeitenkatalog
	Folie 13: Tätigkeitenkatalog
	Folie 14: Tätigkeitenkatalog
	Folie 15: Kommunikationskompass
	Folie 16
	Folie 17: Inklusion 
	Folie 18: Lernkonzept

	Pauline - PSNV Orientierungshilfe
	Folie 19: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 20: PSNV Orientierungshilfe
	Folie 21: PSNV Orientierungshilfe
	Folie 22: PSNV Orientierungshilfe
	Folie 23: PSNV Orientierungshilfe
	Folie 24: PSNV Orientierungshilfe

	Georg – SER EK
	Folie 25: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 26: Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzkräfte

	Ruth- Schulungen EK und FK
	Folie 27: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 28: Schulungsunterlagen
	Folie 29: Schulungsunterlagen
	Folie 30: Schulungsunterlagen
	Folie 31: Schulungsunterlagen
	Folie 32: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 33: Schulungsunterlagen
	Folie 34: Schulungsunterlagen
	Folie 35: Schulungsunterlagen
	Folie 36: Schulungsunterlagen

	Melly – KoordSt und Facheinweisung
	Folie 37: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 38: Schulungsunterlagen
	Folie 39: Konzept Koordinierungsstelle
	Folie 40: Konzept Koordinierungsstelle

	Georg – SER und Schulung Stab/EL
	Folie 41: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 42: Aufgegriffene Problemstellung
	Folie 43: Muster-SER Spontanhilfe für Einsatzleitung und Stab
	Folie 44: Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab
	Folie 45: Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab
	Folie 46: Prozess-Schaubild — Spontanhilfe im Fluss
	Folie 47: Weiterbildung für Einsatzleitung und Stab

	Hans – Abschluss
	Folie 48: Taxonomie für Spontanhelfersysteme
	Folie 49: Design Theorie für Spontanhelfersysteme
	Folie 50: Klassifizierung von Conversational Agents im Bevölkerungsschutz
	Folie 51: Design Theory für aufgabenorientierte Chatbots
	Folie 52: Technische Unterstützung
	Folie 53: Betrieb bundesweit in 2025
	Folie 54: Vielen Dank und auf bald!


